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Arbeitsgruppe Polydesign3D

Die Arbeitsgruppe trifft sich alle zwei Monate für die Workshops in Bern.  



B&Q Polydesign3D Kommission

Die in der Arbeitsgruppe erarbeiteten Inhalte werden jeweils der B&Q präsentiert und in der Sitzung validiert.



Pädagogische Begleitung Bwerk Bern  



Rückblick 



Rückblick 

Berufsbild

Polydesigner/innen 3D sind Fachpersonen für 3D-Gestaltungsprojekte mit dem Ziel, ein 

Ausstellungsobjekt, ein Produkt, eine Marke oder eine Dienstleistung im drei- oder 

mehrdimensionalen Raum zu inszenieren und zu vermarkten. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst den gesamten Projektprozess: Sie sind verantwortlich für die 

Ideenfindung, die Kreation und den Verkauf von Gestaltungskonzepten.

Sie übernehmen die Projektplanung und -koordination. Sie stellen 3D-Gestaltungselemente

wie zum Beispiel Warenträger, saisonale und thematische Requisiten, Podeste oder Möbel 

her. 

Sie inszenieren Räume wie Verkaufsflächen, Schaufenster oder Ausstellungsflächen und 

sind für die Realisation von 3D-Gestaltungsprojekten vor Ort zuständig. Dies umfasst die 

Montage von 3D-Gestaltungselementen sowiedas Styling von Produkten. Dabei stehen die 

visuelle Kommunikation und das visuelle Marketing im Zentrum. Doch Polydesigner/innen 

3D beziehen alle Sinne in ihre Arbeit mit ein: Sie sind Expertinnen/Experten für 

multisensorische Erlebnisse in mehrdimensionalen Räumen.



Rückblick 

Qualifikationsprofil

Das Qualifikationsprofil beschreibt die Handlungskompetenzen, über die eine lernende Person am Ende

der Ausbildung verfügen muss. Das Qualifikationsprofil wird aus dem Tätigkeitsprofil entwickelt und

dient als Grundlage für die Erarbeitung des Bildungsplans.

Das Qualifikationsprofil wurde der B&Q am 26. April 22 präsentiert und abgenommen.



Ausblick 

Individuelle praktische Arbeit (IPA)

Die IPA ist eine der beiden Möglichkeiten der Kompetenzprüfung im Qualifikationsbereich praktische

Arbeit. Die Prüfung findet im Lehrbetrieb anhand eines betrieblichen Auftrags statt. Sie richtet sich nach

den jeweiligen berufsspezifischen «Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren mit

Abschlussprüfung».

Unterricht in den Berufskenntnissen

Im Unterricht in den Berufskenntnissen der Berufsfachschule erwirbt die lernende Person

berufsspezifische Qualifikationen. Die Ziele und Anforderungen sind im Bildungsplan festgehalten. Die

Semesterzeugnisnoten für den Unterricht in den Berufskenntnissen fliessen als Erfahrungsnote in die

Gesamtnote des Qualifikationsverfahrens ein.



Ausblick 

Interne Anhörung der Branche durch die Trägerschaft inkl. Ämterkonsultation März/April 23

Anschliessend Erarbeitung eines Information- und Ausbildungs Konzept.

Erarbeitung der Umsetzungsdokumente (Lernmittel, Lerndokumentation, QV… ) Jan 23-Dez 24

GEPLANTER START NEUER AUSBILDUNGSPLAN P3D  2025 



THANK YOU  


